
Deutscher Ferien-Hub
am Flughafen Kloten
Der deutsche Billigflieger Air Berlin betreibt 
seit November 2006 in Kloten ein Ferien - Drehkreuz. 
Was bringt es der Schweizer Wirtschaft und dem Tourismus, wenn 
deutsche Touristen aus Frankfurt, Berlin, Hamburg und Düsseldorf auf 
dem Weg zum Ballermann in Zürich umsteigen?
Der Flughafen kassiert Passagier- und Landetaxen. Die Belastung der 
Umwelt und die Lärmbelästigung hat die Bevölkerung zu tragen. 

Wollen wir wirklich solches Wachstum?
Ja zu einer realistischen Flughafenpolitik
Förderverein für eine realistische Flughafenpolitik (Postfach 75, 8484 Weisslingen), Dachverband FlugLÄRMschutz DVFS, Bürgerprotest 
Fluglärm Ost (BFO), Zürcher Unterland für gerechte Fluglärmverteilung (ZUF), InteressenGemeinschaft zur Erhaltung der Lebensqualität 
(IGEL), IKARUS ERBEN, Rigel28!, Zürich-Nord gegen Fluglärm (ZgF), Komitee für mehr Lebensqualität und weniger Fluglärm im Glattal, 
Arbeitsgruppe Stettbach gegen Fluglärm, Aktion für zumutbaren Luftverkehr (AFZL), HEV Dübendorf & Oberes Glattal, Verein 
Flugschneise Süd – NEIN (VFSN), Schweizerischer Schutzverband gegen Flugemissionen (SSF).


